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ÖC0 Grosherzosl . Bad . Anzeise -Matts
kiir veir DreLüLM -Mreis . 1829 .

I. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung . .
( 3) Dian findet fich veranlaßt sämmtliche

Polizei - Behörden auf einen Marktschreier âuf¬
merksam zu machen , welcher sich C. Kling
nennt , fälschlich für einen Doktor der Medi¬
zin und Großh . Hessischem Hofzahnarzl aus¬
gibt , und namentlich sich zu Heilung weibli¬
cher Krankheiien erbietet .

Derselbe ist ein Mann von 25 bis 30 Jah¬
ren , und handelt zuweilen mit Kupferstichen
und Litographien .

Mannheim den 3. Novembrr ^l829 .
GroßherzoglicheskSladtamk .

W a d. .
AnffordernÄg Änd Fahndung .

( 3) Soldat Franz Jpftph Kau ; man »
von dem Großhcrz . Infanterie -Regiment von
Stockhörn ist am 29 . Oktober aus der Gar¬
nison in Mannheim entwichen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin¬
nen 4 Wochen entweder hei dem Großherz .
Commando oder dahier zu stellen, widrigcnS
die gesetzliche Descrtionsstrafe . gegen ihn aus¬
gesprochen werden wird .

Indem man dessen Signalement beifügt ,
wird zugleich um Fahndung auf denselben
gebeten .

Signalement .
Er ist vom Weikersietier Hof , Vogtamts

Königheim gebürtig , 25 Jahre alt , S 1 T ‘
groß , hat blonde Haare , blaue Augen , kurze
Nase , gesunde Gesichtsfarbe und ist von star¬
kem Körperbau .

Tauberbifchofsheim den 4. November ! >829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

'

D r « y e r.

Aufforderung .
f2 ) Theilungs -Commissär Christian Friedr .

Klein von hier , welcher schon mehrere Jahre
ohne Nachrichten von sich zu geben , abwe .
send ist , wird anmit aufgefordert , binnen 6
Wochen von heute an über seinen jetzigen
Aufenthalt Nachricht zu geben , um sich ge¬
meinschaftlich mit seinen Geschwistern auf
einen gegen den Nachlaß seines verstorbenen
Vaters anhängig gewordenen Prozeß einzu¬
lassen , widrigens er seiner Zeit , wenn es
darauf ankommen sollte , als mit den Erklä¬
rungen seiner Geschwister für einverstanden
gehalten würde , und auch bas Urtheil gegen
sich gelten lassen müßte .

Schopfheim den 6. November 1529 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u r k l e.
Aufforderung .

( 2 ) Da der Bäcker und Müller Peter
Bol ; von Zentern , Großh . Oberamts
Bruchsal , der als Theilnehmer des dahier
untersuchten Verbrechens des Falfchmünzens
unterm 27. Mai l I . öffentlich ausgefchrie .
hen worden , bis jetzt aber nicht eingeliefert
wurde , so wird derselbe nunmehr aufgefor¬
dert , sich binnen 6 Wochen bei unterfertigter
Behörde zu stellen , und sich zu verantworten ;
sonst im Nichterscheinungsfalle das Rechtliche
gegen ihn wird erkannt werden .

Rastatt den 5. November 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

M ü l t e r .
Aufford erun g.

( 2) Lorenz Fritz , Sohn der verstorbenen
Waldhornwirth Xaver Fritz 'schen Ehelente
in Gausbach , welcher vor 5 Jahren al -
Schneidergefelt « auf die Wanderschaft gieng ,
und seit 4 Jahren den Ork seines Aufruthal -
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teS Sicht mehr «»zeigte/ wird «»durch aufge¬
fordert / sich bei unterfertigter Stellt / wegen
Uebergabe des Wohnhauses seiner verstorbenen
Eltern an seine Schwester Rosalia um 2009
A. binnen 6 Wochen von heute an / zu sisti-
ren / oder schrittiich zu melden , bei Vermei¬
dung sonst mit jedem Einwande ausgeschlos¬
sen zu werden .

Gernsbach den 4.
" November 1829 .

Großhcrzogliches Bezirksamt ,
v. Dürrheim b.

Bekannt m ^ a ch u n g .
( 2) In Bezug auf diesseitige Aufforderung

vom 14. v . M . die Nachforschung eines in
diesseitigem Amtsbezirke in den Wiesenfluß
geworfenen neugebornen Kindes betreffend ,
bringen wir « »durch/ unter Rücknahme jener
Bekanntmachung , zur allgemeinen Kenniniß ,
daß dieses Kind bereits aufgefunden worden
ist. Schönau den 6 November 1829 .

Großhcrzogliches Bezirksamt

_ Wischer ._
II . Diebstahls - Anzeige « , .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mir dem Ersu¬
chen an sämmtliche Gerichts , und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arreuren , und , dem betref .

senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Bonndorf .
(3) In Faulenfürst ist am 30 . Oktober ein

veschlagener Hinterwagen mit Deichsel unv

Kartoffel -Behnen , nebst 3 Ketten , im Werthe

zu 16 fl . , gestohlen worden .
In dem Bezirksamt Waldkirch .

(3J Am 10. Oktober d . I . wurden dem

Anton Resch von Oberwinsen aus seiner

Behausung eine Uhr , im Werlh von 12 fl.,
mit oachgenannten Merkmalen grstohlea :

Sie ist von Semilor , innen vergoldet , mit

einer fildernrn Kette welche sich oben in 4

und unten in 6 Theile zerspaltet , oben , unten

und in der Mitte befindet sich an dieser Kette

rin silbernes Pläkchcn , an einem der 6 unten

ausgehenden Theile der Kette ist ein filbcruer ,
am andern ein messingener Schlüssel , am 3.

ein messingener Pettschierstock , am 4 . ein
stlberucs Wegeiscn , am L . ein silbernes Pflug -
sich, der 6. Theii ist ohne Anhängsel .

In dem Bezirksamt Waldsbut .
( 3) Dem Augustin Vonderach von

Gurcwcll ist in der Nacht vom 27 . auf den
28 . September d. I . Folgendes , entwendet
worden :

8 Paar Kindcrftrümpfe ,
2 dro . Weiberstrümpse und
2 Kinderhcmder ; sodann

dem Joseph Mayer von da , vom 1 . auf
den 2 . Oktober 2 Blenenstöcke .

Diebstahl und Fahndung .
( 2) In der Nacht vom 1 . auf den 2 . d .

M . würben oem Taglöhner AloiS Scheerer
von Niederwasser nachstehende Effekten ent -
wendet ;

2 Regenschirme mit blau baumwollenem
Uedcrzuge ; i Paar Stiefel und 1 Paar Wei -
berschuhe ; 3 Paar weiße baumwollene Strüm -

pfe ; eine blau , weiß und gclbgesireiste bäum ,
wollene Schürze ; 2 schwarz scibenc und 2
baumwollene Halstücher , letztere mit rothem
Grunde und gelben Blumen ; 2 baumwollene
Naüiüchcr mit vielfarbigen Streifen .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf
einen Burschen der zur obigen Zeit im HauS
übernachtete , und von welchem der Bestohlene
nachstehenbenPersonal -Beschreibung angegeben
hat .

Derselbe ist ohngefähr 38 Jahre alt , von
mittlerer Größe und etwas untersetzter Post -

tnr , hat schwarze Haare und dergleichen star¬
ken Backenbart , eine spitzige Nase , etwas
eingefallene Wangen » blaße Gesichtsfarbe ,
großen Mund , « was spitzige« Kmn , gute
Zähne .

Seine Kleidung bestand in einer schwarz
manchesterncn Jacke , dergleichen Weste, blau
und weiß gestreiften baumwollenen langen
Beinkleidern und einem Filzhut . Er hatte die
Mundart der Prechkhäler .

Dieses wird zum Zwecke der Fahndung
öffentlich bekannt gemacht .

Triberg den 9 . November 1829 .
Grvßhrrzogliches Bezirksamt .

Bleibimhaus .
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fl III - Fahndungen .
(2) Der wegen wiederholtem 3. Diebstahl

ingesessene Jakob Kurz von Riedöjchin -
gen , im Bezirksamt Hüsingen , ist heute
Abend nach 6 Uhr aus dem hiesigen Gefäng -
niß ausgebrochen .

Wir erjuchen sämmtliche Behörden , auf
diesen gefährlichen Burschen , welcher unten
beschrieben ist , genau fahnden , und denselben >
im Betretungsfall wohlverwahrt hieher einlie¬
fern zu lassen.

Beschreibung des Jakob Kurz .
Er ist katholischer Religion , 43 Jahre alt ,

mißt 5' 2" , hat dunkelbraune Haare , hell¬
braunen Backenbart , schwarzbraune Gesichts-
Farbe , gebogene mittlere Nase , kleine weiße
Zähne . Seine Kleidung bestand in lange »
weiten blaulichten Hosen , in einem weißen
zwilchenen Tschobcn, in einem rolh tuchenen
Gilet mit gelben messingenen Knöpfen , auf
welchen vir Nro . 1 . in römischer Ziffer an¬
gebracht ist , in einem alten schwarzen Hals¬
tuch , Buntstiefeln und einem halbabgelragenen
runden Filzhut .

Seine Haltung ist militärisch , er spricht
französisch und etwas spanisch , nach gemeiner
Mundart , und ist früher schon sehr oft aus¬
gebrochen . Blumenfeld den 7 . Novemb . 1829-

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r c y.

( 3) Der unten beschriebene Jakob Aeberli
von Aeugst , im Kanton Zürich , Obcramts
Kronau , ist eines auf eine Weibsperson im
diesseitigen Amtsbezirk versuchten Angriffes
beschuldiget , und deßwegen arretirt worden ,
auf dem Transport aber entsprungen .

Die wohll . Behörden werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , und ihn auf Betreten
anher rinzuliefern .

Waldshut den 30. Oktober 1829 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Schilling .
Signalement

Derselbe mag 30 bis 34 Jahr alt , 5' 1 "

groß seyn , von mittlerer Scaiur , hat schwarze
abgeschnillene Haare , blattrrnarbigtes Gesicht ;
er trägt rin kurzes Tschöble und lange Bein¬

kleider von Rübelrzeug und einen runde »
Filzhut .

Zurückgenommene IFahndung .
( 3) Der Müllerknecht Joseph He izman »

von Villingen ist anher eingeliefrrt wor¬
den ; die unterm 24 . Juli d . I . gegen ihn
erlassene Fahndung wird daher aufgehoben .

Waldshnt de » 3. November 1829
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

IV . , Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Baumaterialien - und Geräthschaf -
ten - Verkauf .

( 3) Montag den 23 . November 1829 ,
Vormittags 8 Uhr , werden von unterzeichne ,
ter Stelle bei dem Kloster -Gebäude zu Then -
nrnbach , verschiedene Baumaterialien darun¬
ter einige gute eiserne Gatterthüren , Eisen ,
Blei , verschiedenes Bauhandwerks - Geschirr ,
3 zweirädrige Roüwägen , 1 Flaschenzugsetl
re. gegen baare Bezahlung öffentlich verstei-
gert werden .

Emmenbingen den 6. November 1829 .
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

H o y e r .
Wein - Versteigerung .

( 2 ) Der in den Filial -Kellcrn zu Blanfln -
gen und Stetten vorräthige I829r Zehntwein
soll

' öffentlich versteigert werden . Die Stet -
gerung dieser Weine hat demnach statt

Blansinger circa 48 Saum ,
jtt Bla nsingen

Mittwoch den 25 . November 1829 ,
Vormittags 10 Uhr , beim Keller ;

Stettenrr cirea 24 Saum ,
zu Lörrach , auf dem Domänen - Verwal -

tungs - Bureau ,
Donnerstag den 26. November 1829 ,

Nachmittags um 2 Uhr ,
und werden die Liebhaber mit dem Bemerke »
eingeladen , daß bei einem annehmbaren Ge¬
bot sogleich zugeschlagrn werden wird .

Lörrach den 12. November 1829 .
Großherzr glicht Domänrn -Brrwaltung .

GoppelSröver .
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"L- » *** BG e i g e x u « g . ^
( 2) In Folge amtlicher Atiordnung tvir -

daS Andreas Lüttnersche Haus sammt Z >tge-
hörde , nebst daran tiegenden 3 Viertel Kraut -
und Grasgarten zu Mehr c ^

Donflerstatz t^ n 26 . d» M - ,
Nachmittags 2 Uhr, im dortigen Adlerwirths -
Hause nochmals zu Eigentum versteigert
wekden.

Der Ausrufspreis ist 1000 fl . , und der
^ anfschilling muß in 4 unverzinslichen Jahrs -
Terminen abgetragen werden ; auch hat Käu¬
fer zwei annehmbare inländische Bürgen zu
stellen.

Säckingen den 5 . November 1829.
Großhenogliches Amtsrevisorat .

Schumacher .
Holz . Versteigerung .

(3) Freitag den 20 . November , Morgens
ii Uhr, werden aus den hrrrschaftl . Waldun .
gen des St . Wilhelmer Unterforstes , Distrikt

uLanqeck und Saumoos ,
-160 Klafter buchenes Brandholz und

, » 51 Stämme dto . Nutzholz
. k versteigert . .

. Man versammelt sich «m Forsterhaus zu
. Sft Wilhelm .

Fretburg den 10. November 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

v. Drais .
' Holz - Versteigerung .

( 3) Montag de» 23 . November d. I . ,
in der Frühe halb neuu Uhr , werden in dem
Buchhokzer GemcindS . Walde

60 — 70 Stück Eichen ,
die zu jeder Gattung Nutzholz gebraucht wer¬
den können , öffentlich an di« Meistbietenden
loosweift versteigert .

Die Versammlung der Steigerungsliebhabcr
ist zunächst beim Holzschlag an der sogenann¬
ten Flösmatte um die schon festgesetzte Stunde .
Sollte an dem obenbestimm en Tage die
Witterung es nicht erlaube «, daß die Verstei ,

. gcrnng in dem Walde auf dem Platze vor -

gevommeu/werden kann , so wird solche in
deMMnächst gelegenen Mrthshasss zurScknne
z» Buchholz vorgenommen , zu welchem Ende
-das ' Holz numerirt ist , und zuvor auf dem
Platze emgesehen werden kann .

Waldkirch den 8. November 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

M o n t a n u S .
Liegenschaften - Versteigerung .
(2) Zufolge Beschlusses drS Großherzogl .

Bezirksamts Waldkirch vom 3 . d. M Rro .
H56 « . sollen die — in die Gancmaffe der
hiesigen Bierwirlhin M . Anna ged . Wang -
ler , verwitiibten Wernet , gehörigen Realitä -
ten , bestehend

1) in einem zweistöckigen Wohn ? und Bier¬
hause , mit Brauhaus , Scheuer und
Stallung unter einem Dach , in der
Vorstadt an der Hauptstraße , neben Bür¬
germeister Wehrte und Schreiner Bayer .

2) In einem % Iauchert Obst - undzGratz ,
Garte « , hinten an der Scheuer .

3) In einem etwa 300 Schritt vom HauS
entfernten Feifrnkeller , welcher ganz gut
und brauchbar ist , dann

4) in einer etwa t Jauch . Wiesen , neben
Baptist Werners und Michael DufnrrS
Matten liegend, unten am Bustberge

nochmals dem öffentlichen Verkaufe ausgesttzt
werden .

Der Verkauf dieser Realitäten ist auf .
Donnerstag den 26 . d. M - ,

Nachmittag » 2 Uhr , in dem LöwcnwirthShauS
angeordnrt » wohin die Liebhaber mit dem
Anfügen eiogeladeu werden , daß die Bedin¬
gungen vor der Steigerung eröffnet , inzwi¬
schen aber auch bei dem Bürgermeisteramt «
civgefthrn werben können , uud daß sich aus¬
wärtige Kaustustige mit legalen Zeugnissen
über Vermögen und Leumund auszuweiseu
haben .

Elzach den S. November 1829 .
Von Stadtraths wegen -

Bürgermeister iWehrle .

Im Verlag « der Großherzogl . Universitäts - Buchhandlung und Buchdruckerei
von den Gebrüdern Grooö .
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